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Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

Na? Hätten Sie das gedacht? Sie alle, die vom Fußball begeistert sind, vor allem 
wenn Europa- oder Weltmeisterschaften ausgetragen werden, dass „unsere“ 
hochbezahlten Balltreter schon in der Vorrunde der WM in Russland ausscheiden. 
Am Können kann es wohl nicht gelegen haben, denn Fußballspielen kann jeder der 
vom Trainer Nominierten. Aber ob sie halt auch miteinander spielen wollten? Es 
müssen ja nicht gleich „elf Freunde“ sein, die da spielen, wie ein früherer 
Bundestrainer forderte, soweit muss es ja gar nicht kommen. Aber wenn die 
Abstimmung in einem Mannschaftsspiel nicht stimmt und es auch mit der Motivation 
nicht weit her ist (nicht verwunderlich bei finanzieller Übersättigung) muss es ja 
schiefgehen. Das Gute dabei ist: Endlich mehr Zeit für den Sommer, die 
kommenden warmen Abende auf Balkon, Terrasse oder Biergarten genießen, den 
Kopf frei bekommen, gute Gespräche führen und einfach die Seele baumeln lassen. 
Einige Informationen für Sie: 

ÄKV Fortbildungen: SOMMERPAUSE im Juli und August 2018. Ansonsten aber 
doch einige Aktivitäten: 11.07.2018 - 18:00 h Reanimations-Workshop für 
Ärztinnen und Ärzte - Veranstalter: ÄKV SR // 25.07.2018 - 18:30 h "Ein Blick ins 
Herz - Medizin und Gerichtsmedizin treffen aufeinander" Prof. Dr. med. Bernhard 
Zrenner - Klinik für Kardiologie, Angiologie und Pneumologie KH LA Achdorf / Prof. 
Dr. med. Oliver Peschel Rechtsmedizin LMU München - Landratsamt LA Großer 
Sitzungssaal Achdorfer Weg 5 81036 Landshut // Nächste ÄKV Fortbildungen: 
19.09.2018, 19:00h Thema: „Der besondere Fall“ - Beide LA Kliniken und 
Niedergelassene KollegenInnen - Veranstaltungsraum 3. Stock Lebenshilfe LA 
Spiegelgasse 207 84028 Landshut // 10.10.2018 -19:00h Thema und Referent: 
NN // 14.11.2018 19:00h Thema und Referent: NN.  
Beachten Sie bitte: Beginn und Ort der Fortbildungen: 19 Uhr und 
Lebenshilfe LA Spiegelgasse 207  
 
Projekt „Arzt in der Schule“ Ziel: Stärkung der Gesundheitskompetenz der 
Schüler - Zeit: Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit an bayerischen Schulen in 
der 42. Kalenderwoche (15. bis 19. Oktober 2018) - Hilfe durch Veröffentlichungen 
auf der BLÄK HP mit Vorträgen zu Gesundheitsthemen, wie Bewegung, Ernährung, 
Diäten, Schutzimpfungen, Rauchen, Doping und Sexualmedizin. Weitere Auskünfte 
dazu beim ÄKV LA  
 
Stellenangebote: Begleitung von Ambulanzflügen im erweiterten europäischen 
Umfeld, freiberuflich, zumeist tageweise Mitarbeit an Bord ab Flughafen MUC. 
Voraussetzung: Fachkundenachweis Rettungsdienst oder FA mit Intensiverfahrung. 
Info unter: Friedrich.Renner@FLYEuroLink.de - Tel.:089 6137 2103 
In der JVA Ebrach ist ab 01.09.18 eine Voll- oder Teilzeitstelle für einen Arzt oder 
Ärztin zur allgemeinärztlichen Versorgung zu besetzen. Arbeitsverhältnis unbefristet, 
Fachqualifikation nicht erforderlich, jedoch von Vorteil. Vergütung nach TV-Ä2 / 1. 



Die JVA Ebrach ist ein Gefängnis für 300 männliche zu Jugendstrafen Verurteilte im 
Alter von 17-24 Jahren. Nähere Auskünfte erteilt: ÄKV Landshut 
 
Zulassung Medizinstudium: 
Das jahrelange Warten auf einen Medizinstudienplatz gehört zu den Absurditäten   
deutscher Hochschulen. Reichte der Abi-Schnitt nicht aus, hieß es bisher Schlange 
stehen in der Warteliste bis zu 15. Semestern (länger als das Studium selbst). Eine 
Neuregelung der Zulassung (60000 Bewerber/11000 Plätze) ist notwendig, 
nachdem das Bundesverfassungsgericht das Verfahren teilweise für 
verfassungswidrig erklärt hat. 20% der Plätze für die Abi-Besten mit 1,0 Schnitt, 
20% Wartezeitquote und 60 % vergeben die Hochschulen selbst.  Bildungsexperten 
und Mediziner streiten sich über die Wertung Abi-Note, Eignungstest und berufliche 
Erfahrung. Man wird sehen… 
 
Organspendeausweis: Dieser ist ein freiwilliges Dokument, eine selbst-
beschriebene Pappkarte, die ein Mensch mit sich trägt und damit die Frage 
beantwortet, ob er nach seinem Tod zum Organspender wird. Nur rund 40% der 
Deutschen besitzen einen solchen Ausweis, obwohl 84% eine Organspende 
grundsätzlich befürworten. Nach der Sommerpause des Parlaments soll es dazu 
einen neuen Gesetzentwurf geben. Die Zeit dafür ist, bei weiter sinkenden Zahlen 
der Organspender, wirklich reif. 
 
Atteste und Schulunfähigkeitsbescheinigungen: Wenn in der Schule der erste 
Schnee fiel, kam vor der Pause aus dem Schullautsprecher meist die Ansage: „Aus 
gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass das Schneeballwerfen in der 
Pause…“ Ich möchte aus gegebenem Anlass darauf hinweisen, dass, nachdem viele 
Schulen sich beklagen, zur Ausstellung obiger Atteste der Arzt/Ärztin nur dann 
berechtigt ist, wenn er sich persönlich vom Gesundheitszustand des Patienten 
überzeugt hat. Andernfalls verstößt er gegen Berufs- und ggfs. Kassenarztrecht und 
kann disziplinarische Maßnahmen verursachen. Gefälligkeitsatteste darf es nicht 
geben. Die Ausstellung jeglicher Atteste stellt eine ärztliche Leistung dar und darf 
nicht kostenfrei erbracht werden (GOÄNr.70) (§12 Berufsordnung Ärzte BY)   
 
„Nicht drängen lassen und sich nicht drücken“ ist der Vorsatz des ältesten 
Kollegen im Kreisverband LA Herrn Dr.med. Werner Petrenz, mittlerweile 96 Jahre 
alt und noch frisch und humorvoll. Er ließ sich 1954 in LA nieder und arbeitete 30 
Jahre als Radiologe in eigener Praxis. Nebenher war er aber auch immer als 
Schriftsteller tätig und veröffentlichte Gedichte, Kurzgeschichten und Satiren in der 
LZ und sogar in der SZ. 2014 erschienen die „Katerideen und die Philosophie des 
Nonsens“ und 2 Jahre später „Ich hatte Schwein“ über sein abenteuerliches Leben.  
 
Danke! Der ÄKV Landshut bedankt sich bei den kürzlich aus der Vorstandschaft 
ausgeschiedenen Kolleginnen und Kollegen für die während der letzten 5 Jahre 
geleisteten Arbeit und die Bereitschaft zur Übernahme eines Ehrenamtes im 
Kreisverband. Gleichzeitig freut sich die Vorstandschaft über ihre neuen Mitglieder 
und hofft auf gute Zusammenarbeit zum Wohle des Kreisverbandes und der 
ärztlichen Selbstverwaltung.  Auch ich bedanke mich für das erneut ausgesprochene 
Vertrauen, den Kreisverband nochmals 5 Jahre leiten zu dürfen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen schöne Ferien oder Urlaub, erholen Sie sich gut 
und kommen Sie gesund ab September wieder zu unseren Fortbildungen.  
Ihr Vorsitzender Dr. Werner Resch 


